TRIDELTA Weichferrite GmbH saniert Industriehalle mit PCI-Produkten

PCI Zemtec 180: Schnelle und hochwertige Instandsetzung von Industrieböden

Kein anderes Bauteil in Industrie- und Produktionsbetrieben unterliegt so extremen Beanspruchungen wie der Fußboden. Im laufenden Betrieb lässt er sich nur schwer instandsetzen. Schnell härtende Materialien sind gefragt, denn Ausfallzeiten kosten Geld. Neben der schnellen Wiederbelastbarkeit ist die Qualität der Produkte für eine langfristig haltbare Bodenoberfläche entscheidend. Die TRIDELTA Weichferrite GmbH in Hermsdorf sanierte die Zwischendecke einer Industriehalle mit PCI-Produkten. In kürzester Zeit konnte der Boden für den Staplerverkehr wieder freigegeben werden.

Die TRIDELTA Weichferrite GmbH blickt auf eine lange Tradition an ihrem Produktionsstandort in Thüringen zurück. Einstmals als „Porzellanfabrik Hermsdorf“  1890 gegründet, hat sie sich zu einem bedeutenden Lieferant von weichferritischen Produkten entwickelt. Die gute Auftragslage sorgt für volle Auslastung im Unternehmen. Umso mehr stand die Sanierung einer Industriehalle unter hohem Zeitdruck: Die aus Stahlprofilen bestehende schadhafte Zwischendecke sollte durch eine neue Tragschicht schnellstmöglich nutzbar sein. PCI-Fachberater Jörg Schulze erarbeitete hierzu einen Lösungsvorschlag, der allen Anforderungen gerecht und von den beauftragten Unternehmen entsprechend umgesetzt wurde.

Das A und O: Hochwertige Untergrundbehandlung

Nach Abbruch der Deckschicht bis zur Oberkante der Stahlträger durch das Bauunternehmen Daniel Burkhard aus Hermsdorf, führte die Firma Estrichbau Heidrich die vorbereitenden Arbeiten wie Fräsen und Kugelstrahlen sowie im Anschluss daran die Beschichtungsarbeiten aus. Neben Härte und Belastbarkeit der Oberfläche ist vor allem der gute Haftverbund zum Untergrund für die Qualität des Industriebodens entscheidend: Die Stahlträger wurden daher mit der Spezial-Grundierung PCI Epoxigrund 390 gestrichen und mit Quarzsand abgestreut. Zur Vermeidung von Rissen legten die Verarbeiter in diesen Bereichen die PCI Armiermatte GFS in die zementäre Bodenausgleichsmasse PCI Zemtec 1K. Anschließend wurde die Spezial-Haftgrundierung PCI Gisogrund 404, lösemittelfrei und sehr emissionsarm, in der Gesamtfläche zweimalig aufgetragen.
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Schnell und wirtschaftlich: Verbund-Fließestrich PCI Zemtec 180

Aufgrund der unterschiedlichen Schichtdicken von 15 – 40 mm und des erhöhten Zeitaufwandes stand ein herkömmlicher Verbundestrich außer Frage. Der direkt nutzbare Fließestrich PCI Zemtec 180 kam zum Einsatz und wurde im wirtschaftlichen Pumpverfahren auf die rund 600 m² große Zwischendecke aufgetragen. An einem Tag können fünf Arbeitskräfte rund 25 Tonnen des Materials ohne größeren Kraftaufwand verarbeiten. Die ausgereifte Pumptechnik der Firma Baumaschinen Willi Jebok  aus Chemnitz ermöglichte die schnelle und fachgerechte Ausführung der Pumparbeiten. PCI Zemtec 180 ist bereits nach 2 Tagen voll belastbar mit einer Druckfestigkeit von ca. 40 N/mm² (Estrichklassifizierung nach DIN EN 13813 CT-C40-F6-AR0,5) Zur Herstellung einer verschleißfesten, bedingt chemikalienbeständigen und rutschhemmenden Versiegelung kam im letzten Arbeitsschritt die speziell für Fabrikations- und Lagerräume entwickelte Epoxi-Versiegelung PCI Zemtec F zur Anwendung.

Kompetente Unterstützung: PCI-Spezialisten vor Ort

Die Verarbeitung von schnell erhärtenden PCI-Produkten ermöglichte die zügige Bodensanierung und die Wiederaufnahme des laufenden Betriebs im vorgesehenen Zeitraum. Die Weichferrite GmbH lobte die schnelle Projektabwicklung und die hochwertige Ausführung der Arbeiten. Auch von Seiten des Verarbeiters wurde deutlich, wie hilfreich die Zusammenarbeit mit der PCI Augsburg war: „Technisch beraten und begleitet wurden wir während der gesamten Sanierungsmaßnahme von PCI-Anwendungstechniker Stefan Hofmann und PCI-Berater Jörg Schulze. Außerdem standen uns bei Bedarf zusätzlich zwei PCI-Monteure bei der Einweisung der Produkte zur Seite. Ein gutes Arbeitsergebnis war damit garantiert und hat mich darin bestätigt, bei Folgeprojekten wieder auf PCI-Produkte zu bauen“, bestätigte Andreas Heidrich, Geschäftsführer der Firma Estrichbau Heidrich.
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